
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

NACHHALTIGE BESCHAFFUNG 
 

Anhang 2 zum Lieferantenhandbuch 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 



 
 

Hintergrund 

Dieses Dokument ist als Anhang zum FlexLink-
Lieferantenhandbuch zu betrachten. 

Zweck 

Bei FlexLink werden wir von unserer Verpflichtung angetrieben, 
das Richtige für unsere Kunden, unsere Mitarbeiter und unsere 
Gemeinden zu tun. Wir sind bestrebt, unsere Auswirkungen auf 
die Umwelt zu reduzieren und streben nach Nachhaltigkeit in 
allen Bereichen, einschließlich Beschaffung und Einkauf. 

Mit dieser Erklärung beabsichtigen wir, unsere Tätigkeit 
nachhaltiger zu gestalten: 

• Befürwortung der höchsten Standards für 
wirtschaftliche, soziale, ethische und ökologische 
Praktiken 

• Identifizierung und Abmilderung von Risiken (z. B. 
wirtschaftliche, ökologische, soziale Verantwortung usw.) im 
Zusammenhang mit unserem Beschaffungsprozess 

• Einhaltung der Gesetze und Vorschriften der jeweiligen 
Länder, in denen wir tätig sind 

• Kommunikation dieser Erklärung mit unseren Stakeholdern 
(intern und extern) und Sensibilisierung unserer Lieferanten 

Im Einklang mit unserer Verpflichtung zu höchsten Standards 
erwarten wir auch von unseren Lieferanten, dass sie in ihrer 
Geschäftstätigkeit die gleichen Standards anstreben wie wir. 

Berichterstattung 

Wir ermutigen unsere Lieferanten, ihren Nachhaltigkeitsstatus 
durch jährliche Berichte unter Verwendung der Corporate 
Sustainability and Responsibility (CSR)1, der Global Reporting 
Initiative (GRI)2 oder ähnlicher Berichtsmethoden sowie durch 
die Festlegung von Zielen und Vorgaben wie der Science Based 
Targets Initiative (SBTi)3  oder anderer Greenhouse Gas 
Protocol (GHG)4  Ziele oder KPIs darzustellen. 

Selbstverpflichtung 

Wir erwarten von unseren Lieferanten, dass sie mit uns 
zusammenarbeiten und unseren Ansatz zur kontinuierlichen 
Leistungsverbesserung unterstützen, indem sie eine 
Risikobewertung ihrer Lieferkette durchführen, nachhaltige 
Produkte und Lösungen auswählen, innovativ denken und 
bewährte Verfahren anwenden, um unsere Ziele und Vorgaben 
zu erreichen. 

Wir sind uns bewusst, dass die Verbesserung unserer 
Beschaffungsleistung ein kontinuierlicher Prozess ist und dass 
unsere Lieferanten wichtige Partner in unserem Bestreben nach 
mehr Nachhaltigkeit sind. 

Umwelt 

Wir erwarten von unseren Lieferanten, dass sie alle geltenden 
Umweltgesetze der jeweiligen Länder, in denen sie tätig sind, 
einhalten. Darüber hinaus ermutigen wir sie dazu: 

• Initiativen zur Förderung einer größeren 
Umweltverantwortung, z. B. die Festlegung von Zielen und 
Vorgaben in: 

◦ Verringerung von Treibhausgas- und anderen 
umweltschädlichen Emissionen 

◦ Beseitigung der Freisetzung von umweltschädlichen 
Produkten in Wasserläufe 

◦ Senkung des Gesamtenergieverbrauchs in ihren 
allgemeinen Einrichtungen und Produktionsprozessen 

◦ Schonung der nicht erneuerbaren natürlichen Ressourcen 

◦ 

Verringerung von Abfällen und Nebenprodukten durch 
verstärkte Wiederverwertung und Einbeziehung des 
verbesserten Lebenszyklus und der Wiederverwendung 
von Produkten 

◦ Verringerung des Wasserverbrauchs in ihren allgemeinen 
Einrichtungen und Produktionsverfahren. 

◦ Biologische Vielfalt, Landnutzung und Entwaldung 

◦ Bodenqualität, Kontamination von 

◦ Lärmemissionen 

Wirtschaftsethik 

Wir erwarten von unseren Lieferanten, dass sie alle einschlägigen 
internationalen und nationalen Gesetze über ethische 
Geschäftspraktiken und ihre Finanzberichterstattung einhalten. 

• Die Lieferanten sollten über Systeme zur Verwaltung 
und Prävention verfügen: 

◦ Geldwäscherei 

◦ Korruptionsbekämpfung, Betrug oder Bestechung 

◦ Interessenkonflikte 

◦ Fragen des Datenschutzes und der Sicherheit 

• Über Kontrollen oder Prozesse verfügen, um: 

◦ Aufrechterhaltung und Durchsetzung von 
Ausfuhrkontrollen oder Wirtschaftssanktionen (z. B. 
Dual-Use-Erklärung), sofern erforderlich 

◦ Ein Verfahren zur Meldung von Missständen und Schutz 
vor Vergeltungsmaßnahmen 

Arbeit und Menschenrechte 

Wir fordern unsere Lieferanten auf, den FlexLink-Ethikkodex zu 
befolgen, der im Lieferantenhandbuch aufgeführt ist. Darüber 
hinaus ermutigen wir sie zu: 

• Einhaltung aller geltenden Gesetze in Übereinstimmung mit den 
Grundsätzen der Internationalen Arbeitsorganisation (ILO) und 
der Allgemeinen Erklärung der Menschenrechte der Vereinten 
Nationen 

• Verbot von Sklaverei und Zwangs-, Schuldknechtschafts- 
oder Kinderarbeit in der gesamten Lieferkette 

• Verbot von ungesetzlicher Diskriminierung und 
Belästigung und Schaffung eines sicheren und 
integrativen Arbeitsumfelds für alle Mitarbeiter 

• Ethische Rekrutierung durchführen 

• Vielfalt, Gerechtigkeit und Einbeziehung von 
Minderheiten und indigenen Völkern, einschließlich der 
Rechte der Frauen, anwenden 

• Berücksichtigung der Auswirkungen auf Land-, Wald- und 
Wasserrechte und Schutz vor Zwangsräumungen aus solchen 
Gebieten aus wirtschaftlichen Gründen 

Entwicklung der Gemeinschaft 

Wir ermutigen unsere Lieferanten dazu: 

 
• den Beschäftigten einen existenzsichernden Mindestlohn zu 

zahlen 

 
• Partnerschaften mit lokalen Regierungen und Gemeinden 

eingehen, um das schulische, kulturelle, wirtschaftliche und 
soziale Wohlergehen der Gemeinden, in denen sie tätig sind, 
zu verbessern. 

 
 
 
 
 
 

 

1 Siehe https://www.csreurope.org/ 
2 Siehe https://www.globalreporting.org/ 
3 Siehe https://www.mainstreamingclimate.org/sbti/ 
4 Siehe https://ghgprotocol.org/ 
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